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ASIMOV, Isaac CGALL. Robert [Jnsere WOTL VO Aldrın). Sollte sıch dieses Bewufit-
Wolr ım AILUL Orwort VO Edwin Aldrın C  eın AYA G der Einheit und Ganzheıit UNlsecerer

Frankfurt: Bucher 19774, 176 S! 102 Abb [ Erde als der Heımat des Menschen ımmer
65,—. mehr vertiefen, haben sıch dıe Ausgaben
Dieses Buch übt einen e1igenartıgen Zauber für dıe Raumftahrt bis heute ELW Miılliar-
AUS : C555 steht 7zwiıischen harter Weltraum-Realıi- den Dollar) wirklich elohnt
tat und hoffnungsbeladener Utopie. Wır WI1S- Das Buch o1bt 1n sechs großen Abschnitten
SCI1 Ja W as e1inst Jules Verne der G. Wells on Rakete, Mondkolonie, Mars, Cieres
1n utopischer Schau vorzeichneten, 1St heute und Jupiter, Sterne) ein brillantes Kaleido-
ZzUuU großen Teil Realıität geworden. Der skop VO Ideen und Projekten (SIW e1n-
Mensch hat seinen Fu{ß auf den Mond DSESECIZT stıgen Wohn- un Lebensmöglichkeiten 1m
und damırt den Weg 1n den Weltraum be- Weltraum. Isaac Asımov, bekannter Autor
schritten. Aldrin, der m1t Arm- vieler wıssenschaftlicher un Scıience-Fiction-
SLITONS 1969 als EKPSLETr den Mond betrat, Lıteratur, hat den allgemeinverständlichen
schreıbt 1n seinem interessanten OFrWOrt: und außerordentlich spannenden Tlext erfafßt
„Der aufsehenerregende Flug VO Apollo 15 MCcCall, Ilustrationsdokumentar des NASA-
bedeutete dıie Eroberung VO Neuland. Zwel Raumfahrtprogramms, hat die technısch SCr

VO den uralten raäumen derMaänner, nıalen und ausgefeılt künstlerischen Illustra-
Menschheit begleitet, SELZECN den Fu{ß auf den tionen dem Buch geliefert. Man hat den
Mond Es W dl e1in Trıumph schöpferischer Eindruck: diese detaillierten Weltraumvis1io0-
Phantasıe und kollektiver Technık. In eıner HG  . haben bereits eın Stück naher Zukunft
bewegten, entmutigenden Zeıt W ar dieser eingefangen. Haas S}
Flug eın oglorreiches Zeugn1s für die Fähigkeit
des Menschen, erschaften und seine
Iräume verwirklıchen.“ Europa AaA dem Al Satellıtengeographie

Bıs Jjetzt haben zwölf Männer den Mond Erdteils. Hrsg. \ Holger Heuseler.
betreten. Was Wr iıhnen gemeinsam? S Wiar Stuttgart, Braunschweig: Deutsche Verlags-
ZWO haben zumındest elnes gemeınsam: anstalt, Westermann 1974 160 s E} Kitn:;
einen besonderen Begriff VO der Erde als Farbb., altkte A 08,—
Planet. Wır haben sS1e VO der Oberfläche des Seit dem Start des ersten Satelliten 1957
Mondes AUS betrachtet und haben s1e 1m ISTt CS möglich veworden, die rde uüund iıhre
Weltraum gesehen: SanZz, schön, strahlend, Kontinente AaUuS einem Sanz Blickwin-
ıcht sehr Zrofß und ırgendwiıe verletzlich kel heraus fotografieren. Es 1St eın
Ich fand großartig, VO dort herzukom- Zweıg der Geographie entstanden: Satelliten-
INCN, un och großartiger, dorthin Z7zurück- geographie. Kannte INa bıs dahın die rdee E k a aa C kehren können. Von diesem Anblick noch nıcht ganz? „Tatsächlıch kannten WIr
der rde haben die sensationellen, 1mM Welt- jenem Zeitpunkt VO der rde L1LUTLT dıe
[AaUMM gemachten Aufnahmen 1U Millionen Teıle eınes Gesamten, hne jemals das Ge-
zumındest einen Abglanz vermuittelt. glau- richt1ig erkannt haben Dıie rde
be, auch S1e beginnen schon den Planeten rde wurde, Ww1e Protfessor Heınz Kamınskı 1n
als eiınen schätzenswerten Ort anzusehen, S1C seinem Beıtrag 1n diesem Buch ZU Aus-
beginnen 9 danach andeln  « (Vor- en c bringt,; den Bewegungs-e B V E n A aaa
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möglichkeiten der physischen und technıischen lıgen Werks x1ibt Büdeler Bılanzen, Analysen
5Systeme‘. Der dynamische Funktionsorganıs- und Dokumentatıon ZU Projekt Skylab,
111US uUuNsCcCICS Planeten, 1in dem olobal umspan- Tolle beschreıibt Spacelab als Weltraumlabor
nende Kreisläufe und Strömungen wiırken, der Zukunft, schließlich o1bt Heuseler
blieb bıs dahın unbekannt“ (Heuseler, Vor- einen Ausblick auf eın europäıisches Erderkun-
wort) Entsprechend Sagt Dr Fletcher, der dungsprogramm. Haas SJ
Leıiter der amerikanıschen Weltraumbehörde
NASA „Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlich-
keit werden die bestimmenden Elemente des BEURLEN, Karl Geologıe. Die Geschichte der
zukünftigen amerıkanıschen Raumfahrtpro- rde un des Lebens Stuttgart: Franckch’sche
STaIıns se1n. Dıie Raumfahrtforschung wırd Verlagshandlung 1975 318 s7 8 / Abb 158
nNun azu dıenen, den Planeten rde besser Zeichn Lw 45 —
und rationeller erTIOrs  en und HULZCH; An o&  9 verständlichen (d. h mMi1t nıcht
als 1es bisher yeschehen ISt ( Vorwort). In- allzu vielen Fachausdrücken belasteten) Eın-
7zwıschen sınd die Weltraumaufnahmen tührungen 1n die Geologie errscht be1 u1ls

einem unentbehrlichen Arbeitsmittel der (Geö- eın wirklıcher Mangel. Das vorliegende Werk
wissens  A geworden. Die Zielsetzung tormu- füllt diese ücke Aaus, da S einerselts tachliıch
lıert Heuseler folgendermaßen: „Die Aus- hervorragend informiert un VO einem
wertungen der weltweıtenSund Sky- kenntnisreichsten Geologen vyeschrıeben
lab-Aufnahmen werden Jjetzt dazu beitragen, ISt, andererseıts 1n einem flüssıgen Stil (unter-

stutzt durch zahlreiche instruktıve Abbildun-dıe Sıcherung un Humanısıerung des mensch-
lichen Lebensraumes voranzutreıben SOW1e >>  C un Zeichnungen) uch schwıerige geolo-
multi- und internationale Erdforschungspro- yische Verhältnisse darzustellen Welß Der
jekte und -pTrOSrFamme einzuleiten. Dieser TPat- Vertasser beginnt mMi1t einem Blick 1n die deut-
estand weckt enn uch dıe Hofftnung, da schen Landschaften und MmMIi1t otızen AaUus der
eıne globale Gemeinschaftsaufgabe den Punkt Geschichte der Geologie. Auch 1n den spate-
erreichen läfßt, dem dıe DSESAMTE Mensch- H63 Kapiteln lenkt Beurlen immer wiıeder
heit eın verantwortungsbewulstes Selbstver- den Blick 1n dıe (besonders süddeutsche) hei-
ständnıs dem Planeten rde finden wırd“ miısche Landschaft. Sowohl Text W 1e ahl-
(Vorwort). reiche Abbildungen lassen erkennen, da{fß der

In dem vorliegenden, 1n jeder Hınsıcht Verfasser viele re 1n üdamerika velebt
großartıgen Kartenwerk werden 7A0 ersten un veforscht hat In vIier orofßen Abschnit-
Mal Weltraumaufnahmen VO Europa (von ten wird eın Überblick ber die Geschichte
Gibraltar bıs FAL Ural;, VO: Nordkap bıs der Erde und des Lebens gegeben: ZUEeTst

Sızılıen) geze1gt, „obwohl viele dieser Autf- werden dıe Gesteıine, das „Materıal der Erd-
nahmen für dıe Oftentlichkeit eigentlich noch rinde“, dargestellt —9 )) sodann werden
ımmer Verschlufß stehen“ (7) Im ersten die „Wıirkungen AaUuS$ der Tietfe“ (Vulkanısmus,
Teıl, der mehr der Einführung dient, be- vertikale Erdkrustenbewegungen, Brüche und
chreıbt Kamıiınskı „Die rde der Falten, horizontale Verlagerungen, eben)
bekannte Planet“, Heuseler „Raumfahrt- beschrieben: schließlich werden die Methoden
aktıvititen ZUT Erderkundung“, Brucker erdgeschichtlıcher Auswertung (Lagerungsge-
„Geographie AaUus der Umlaufbahn“ un SCTUZ; Formatıionsprofil und seıne Aufgliede-
schliefßlich Heuseler „Eın Bild VO  e} LUuNns, erdgeschichtliche Korrelatıon der Pro-
Europa” und „ELuropa AaUS dem A Es tol- fıle, absolute Altersbestimmung) erortert. Den
SE annn Karten und Beschreibungen VO Abschlufß des Werks bıldert der umfangreiche
Einzelgebieten (42-135), wobel den thematiı- (174—312 und vielleicht gelungenste Ab-
schen Einzelkarten bestimmter Gebiete dıe schnıtt ber den Ablaut der Erdgeschichte MI1t
Weltraumaufnahmen dieses Gebiets Al dem Aufstieg der Lebewesen bıs herauf ZUuU

übergestellt sınd Im Schlußteil dıeses einma- heutigen Menschen. Die Stärke des Vertassers


